
Vom 4. bis 6. September 
2026 wird der Böverstpark in 
Lurup wieder zur Bühne für 
außergewöhnliche Artistik, 
feinen Humor und bewegen-
de Geschichten. Die LURU-
PINA feiert ihr zehnjähriges 
Bestehen – und zeigt dabei, 
wie überraschend und viel-
seitig zeitgenössischer Zir-
kus ist.
Was vor zehn Jahren im 
damals noch einsamen Bö-
verstpark begann, ist längst 
zu dem festen Termin im 
Zirkuskalender in Hamburg 
geworden. Wo einst vier 
Bühnen halfen, den Park mit 
seinem markanten Hügel zu 
entdecken, stehen heute Zir-
kuszelte und Spielorte, die 
Jahr für Jahr viele Tausend 
Menschen anziehen. Zum 
Jubiläum lädt die LURUPINA 
erneut dazu ein, Zirkus aus 
ungewohnten Perspektiven 
zu erleben.
Dabei geht es nicht nur um 
spektakuläre Kunststücke. 
Die Künstler*innen erzäh-
len Geschichten mit ihren 
Körpern, mit Musik, Gegen-
ständen und viel Fantasie. 
So etwa bei „Elefant“ des 
Zirkus Fahraway. Mittels 
Metall und Holz, Wolle und 
Instrumenten entsteht ein 
eigenwilliges Wesen, das in 
uns allen lebt. Das Zirkus-
stück macht daraus eine po-
etische, manchmal skurrile 
Begegnung mit dem, was 
Zirkus ausmacht: Mut, Risi-
ko, Staunen und eine gute 
Portion Verrücktheit. Zwi-

schen kraftvollen Bildern fin-
den sich dabei immer wieder 
leise und humorvolle Mo-
mente.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht auf Seite 3.
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

LURUPINA: Zehn Jahre Zirkuskunst!

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Seit 30 Jahren –

Sport

Ich bin wieder da!

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Inspektionen
aller

Hersteller

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Seelachsfilet in Ei gebraten
auf Krebssauce, Basmati-Reis 
dazu Gurkensalat in Dillrahm pro Person 24,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen   
in Bratensauce, Prinzessbohnen  
und Salzkartoffeln  pro Person 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie jetzt noch
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Sportlerehrung im Hamburger 
Westen Seite 8

Modernisierung in Osdorf 
abgeschlossen Seite 9

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon 040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Sommerfest unterm 
Sonnensegel

Die Luruper Senior:innen sind am Mittwoch, 9. September 
ab 15 Uhr herzlich zum Sommerfest in der Auferstehungsge-
meinde (Luruper Hauptstraße 155) eingeladen. Es wird Kaffee 
und Kuchen geben, gemeinsames Singen und ein kleines Pro-
gramm. Treffen ist im Garten der Gemeinde unter dem Sonnen-
segel, bei schlechtem Wetter im Saal des Gemeindehauses/
Stadtteilhauses. 
Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Kerstin Frerichs unter 
Tel. 0176/47 666 706 bzw. kerstin.frerichs@kirche-lurup.de
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Vom 4. bis 6. September 
2026 wird der Böverstpark in 
Lurup wieder zur Bühne für 
außergewöhnliche Artistik, 
feinen Humor und bewegen-
de Geschichten. Die LURU-
PINA feiert ihr zehnjähriges 
Bestehen – und zeigt dabei, 
wie überraschend und viel-
seitig zeitgenössischer Zir-
kus ist.
Was vor zehn Jahren im 
damals noch einsamen Bö-
verstpark begann, ist längst 
zu dem festen Termin im 
Zirkuskalender in Hamburg 
geworden. Wo einst vier 
Bühnen halfen, den Park mit 
seinem markanten Hügel zu 
entdecken, stehen heute Zir-
kuszelte und Spielorte, die 
Jahr für Jahr viele Tausend 
Menschen anziehen. Zum 
Jubiläum lädt die LURUPINA 
erneut dazu ein, Zirkus aus 
ungewohnten Perspektiven 
zu erleben.
Dabei geht es nicht nur um 
spektakuläre Kunststücke. 
Die Künstler*innen erzäh-
len Geschichten mit ihren 
Körpern, mit Musik, Gegen-
ständen und viel Fantasie. 
So etwa bei „Elefant“ des 
Zirkus Fahraway. Mittels 
Metall und Holz, Wolle und 
Instrumenten entsteht ein 
eigenwilliges Wesen, das in 
uns allen lebt. Das Zirkus-
stück macht daraus eine po-
etische, manchmal skurrile 
Begegnung mit dem, was 
Zirkus ausmacht: Mut, Risi-
ko, Staunen und eine gute 
Portion Verrücktheit. Zwi-

schen kraftvollen Bildern fin-
den sich dabei immer wieder 
leise und humorvolle Mo-
mente.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht auf Seite 3.
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Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung
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den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

LURUPINA: Zehn Jahre Zirkuskunst!

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Seit 30 Jahren –

Sport

Ich bin wieder da!

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Inspektionen
aller

Hersteller

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Seelachsfilet in Ei gebraten
auf Krebssauce, Basmati-Reis 
dazu Gurkensalat in Dillrahm pro Person 24,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen   
in Bratensauce, Prinzessbohnen  
und Salzkartoffeln  pro Person 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie jetzt noch
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Sportlerehrung im Hamburger 
Westen Seite 8

Modernisierung in Osdorf 
abgeschlossen Seite 9

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon 040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Sommerfest unterm 
Sonnensegel

Die Luruper Senior:innen sind am Mittwoch, 9. September 
ab 15 Uhr herzlich zum Sommerfest in der Auferstehungsge-
meinde (Luruper Hauptstraße 155) eingeladen. Es wird Kaffee 
und Kuchen geben, gemeinsames Singen und ein kleines Pro-
gramm. Treffen ist im Garten der Gemeinde unter dem Sonnen-
segel, bei schlechtem Wetter im Saal des Gemeindehauses/
Stadtteilhauses. 
Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Kerstin Frerichs unter 
Tel. 0176/47 666 706 bzw. kerstin.frerichs@kirche-lurup.de
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Vom 4. bis 6. September 
2026 wird der Böverstpark in 
Lurup wieder zur Bühne für 
außergewöhnliche Artistik, 
feinen Humor und bewegen-
de Geschichten. Die LURU-
PINA feiert ihr zehnjähriges 
Bestehen – und zeigt dabei, 
wie überraschend und viel-
seitig zeitgenössischer Zir-
kus ist.
Was vor zehn Jahren im 
damals noch einsamen Bö-
verstpark begann, ist längst 
zu dem festen Termin im 
Zirkuskalender in Hamburg 
geworden. Wo einst vier 
Bühnen halfen, den Park mit 
seinem markanten Hügel zu 
entdecken, stehen heute Zir-
kuszelte und Spielorte, die 
Jahr für Jahr viele Tausend 
Menschen anziehen. Zum 
Jubiläum lädt die LURUPINA 
erneut dazu ein, Zirkus aus 
ungewohnten Perspektiven 
zu erleben.
Dabei geht es nicht nur um 
spektakuläre Kunststücke. 
Die Künstler*innen erzäh-
len Geschichten mit ihren 
Körpern, mit Musik, Gegen-
ständen und viel Fantasie. 
So etwa bei „Elefant“ des 
Zirkus Fahraway. Mittels 
Metall und Holz, Wolle und 
Instrumenten entsteht ein 
eigenwilliges Wesen, das in 
uns allen lebt. Das Zirkus-
stück macht daraus eine po-
etische, manchmal skurrile 
Begegnung mit dem, was 
Zirkus ausmacht: Mut, Risi-
ko, Staunen und eine gute 
Portion Verrücktheit. Zwi-

schen kraftvollen Bildern fin-
den sich dabei immer wieder 
leise und humorvolle Mo-
mente.

Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht auf Seite 3.
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LURUPINA: Zehn Jahre Zirkuskunst!

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Seit 30 Jahren –

Sport

Ich bin wieder da!

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96
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Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Inspektionen
aller

Hersteller

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Seelachsfilet in Ei gebraten
auf Krebssauce, Basmati-Reis 
dazu Gurkensalat in Dillrahm pro Person 24,90 €

Zwei gefüllte Rinderrouladen   
in Bratensauce, Prinzessbohnen  
und Salzkartoffeln  pro Person 20,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie jetzt noch
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Sportlerehrung im Hamburger 
Westen Seite 8

Modernisierung in Osdorf 
abgeschlossen Seite 9

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon 040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Sommerfest unterm 
Sonnensegel

Die Luruper Senior:innen sind am Mittwoch, 9. September 
ab 15 Uhr herzlich zum Sommerfest in der Auferstehungsge-
meinde (Luruper Hauptstraße 155) eingeladen. Es wird Kaffee 
und Kuchen geben, gemeinsames Singen und ein kleines Pro-
gramm. Treffen ist im Garten der Gemeinde unter dem Sonnen-
segel, bei schlechtem Wetter im Saal des Gemeindehauses/
Stadtteilhauses. 
Wir bitten um Anmeldung bei Diakonin Kerstin Frerichs unter 
Tel. 0176/47 666 706 bzw. kerstin.frerichs@kirche-lurup.de

Großfeuer in Schenefeld

In der Nacht zu Montag ist das historische Reetdachhaus in Schenefeld-Dorf an der Nedder-
straße völlig zerstört worden. 60 Einsatzkräfte der Feuerwehren Schenefeld und Halstenbek 
waren im Einsatz. Der Notruf ging um 2.39 Uhr ein, als das Dach in Flammen stand.

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil.
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Wir haben ab sofort
Mittwochnachmittag 

wieder geöffnet !Rinderrouladen 100 g 2.99
aus der Oberschale

Tafelspitz 100 g 2.39
Schweinekrustenbraten 100 g 1.39
Schweinefilet 100 g 2.39

Durchwachsener-Speck 100 g 1.75
für Birnen, Bohnen & Speck

Teewurst 100 g 2.08
grob & fein

Shakti und Matze sind Gute-Laune-Verbreiter, 
Alltags-Fluchthelfer, ihre Lieder und Geschich-
ten echte Wärmequellen. Auf hunderten Kon-
zert-Abenden in ganz Deutschland haben sie ihr 
Publikum auf andere Gedanken gebracht und 
viele Fans gewonnen. Shakti und Matze singen 
von einer goldenen Schallplatte, Beatles-Bot-
schaften, einem magischen Bus, dem Cap-
tain-Picard-Frosch, ihren Reisen durch die Nacht, 
Sieben-Zonen-Tonnen-Taschen-Federkernmat-
ratzen und sie haben ein Abschiedslied für Men-
schen, die immer noch »Tschüssikowski« sagen. 
Du wirst dich in ihren Liedern und Geschichten 
bestimmt wiederfinden. Neben Gitarren und 
Gesang sind eine Autoharp, ein Stylophone, Wah-
Wah-Tubes, Maultrommeln, ein Klaviatur-Glo-
ckenspiel, Kazoos, Percussion und was sonst 
noch in den Reisekoffer passt, zu hören. Den 
Liedern entsprechend findet das Konzert wieder 
einmal als gemütliches Wohnzimmerkonzert in 
einem kleinen intimen Rahmen ohne allzu viel 
technischen Aufwand statt.

Sie waren gleich mehrere Monate auf der Lie-
derbestenliste und eines ihrer zahlreichen Alben 
ist gerade beim 43. Rock & Pop Preis 2025 
als »Bestes Chanson-Album« ausgezeichnet 
worden.
Mehr unter: www.shaktiundmatze.de
Eintritt 20 € / ermäßigt 12 € / Bornkarte 5 €

Shakti und Matze
 (Wohnzimmerkonzert mit Kleinkunst-Pop)

Freitag, den 4. September 26 um 19.30 Uhr Bürgerhaus Bornheide, Bornheide 76

Shakti und Matze	 © Antje Kröger
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

LURUPINA: Zehn Jahre 
Zirkuskunst in Hamburg
Vom 4. bis 6. September 
2026 wird der Böverstpark in 
Lurup wieder zur Bühne für 
außergewöhnliche Artistik, 
feinen Humor und bewegen-
de Geschichten. Die LURU-
PINA feiert ihr zehnjähriges 
Bestehen – und zeigt dabei, 
wie überraschend und viel-
seitig zeitgenössischer Zir-
kus ist.
Was vor zehn Jahren im da-
mals noch einsamen Böver-
stpark begann, ist längst 
zu dem festen Termin im 
Zirkuskalender in Hamburg 
geworden. Wo einst vier Büh-
nen halfen, den Park mit 
seinem markanten Hügel zu 
entdecken, stehen heute Zir-
kuszelte und Spielorte, die 
Jahr für Jahr viele Tausend 
Menschen anziehen. Zum 
Jubiläum lädt die LURUPINA 
erneut dazu ein, Zirkus aus 
ungewohnten Perspektiven 
zu erleben.
Dabei geht es nicht nur um 
spektakuläre Kunststücke. 
Die Künstler*innen erzählen 
Geschichten mit ihren Kör-
pern, mit Musik, Gegenstän-
den und viel Fantasie. So 
etwa bei „Elefant“ des Zirkus 
Fahraway. Mittels Metall und 
Holz, Wolle und Instrumen-
ten entsteht ein eigenwilliges 
Wesen, das in uns allen lebt. 
Das Zirkusstück macht dar-
aus eine poetische, manch-
mal skurrile Begegnung mit 
dem, was Zirkus ausmacht: 
Mut, Risiko, Staunen und ei-
ne gute Portion Verrücktheit. 
Zwischen kraftvollen Bildern 
fi nden sich dabei immer wie-
der leise und humorvolle Mo-
mente.
Deutlich alltäglicher beginnt 
„Teacrobat“ von Cirk Hopley 

– nämlich in einer Küche. 
Doch dort bleibt wenig so, 
wie man es erwartet. Wäh-
rend Tee gekocht und Lebku-
chen serviert wird, verwan-
delt sich die Küche in einen 
großen Zirkus. Der Akrobat 
balanciert, fällt, richtet sich 
wieder auf und bringt mit 
clownesker Spielfreude auch 
die alltäglichsten Küchenu-
tensilien zum Leben.

In „Fortuna“ von Piergior-
gio Milano wird aus einem 
kunstvollen Bühnenobjekt 
ein Segelboot – und aus zwei 
Akrobat*innen werden Rei-
sende, die eine ungewöhn-
liche Reise durchleben. Sie 
erzählen die Geschichte ei-
nes Schiffbruchs, allerdings 
in umgekehrter Richtung: 
vom Untergang geht es zu-
rück zum Aufbruch. Tanz und 

Akrobatik verbinden sich 
dabei zu einem atemlosen 
Bild über das Scheitern, das 
Wiederaufstehen und die 
Vorfreude auf einen neuen 
Anfang.
Kraftvoll und unmittelbar 
kommt „Shrouded“ von Tri-
ority Circus daher. Drei Ar-
tist*innen sind ständig mit-
einander verbunden: Sie tra-
gen sich, fangen sich auf, 
stürzen, wirbeln und bewe-
gen sich gemeinsam durch 
den Raum. Die Artistik wird 
so zum Ausdruck innerer Ge-
fühle – von Vertrauen und 
Verletzlichkeit bis zu Angst 
und Stärke.
Nicht zu vergessen das lo-
kale Cirque de Quartier Pro-
gramm mit Vorstellungen 
vom Schul- und Jugendzir-
kus. Die gemeinsame Be-
gegnung von Profi s und Ju-
gendlichen setzt Kräfte frei, 
die das Publikum staunend 
genießt.
Neben den Vorstellungen lädt 
die LURUPINA-Ausstellung 
zu einer Reise durch zehn 
Jahre Festivalgeschichte ein. 
Im Tarp sind besondere Mo-
mente aus einem Jahrzehnt 
LURUPINA zu sehen: Bilder 
von Künstler*innen und Pub-
likum im öffentlichen Raum, 
der sich durch Kunst und 
gemeinsames Erleben verän-
dern kann.
So wird die LURUPINA selbst 
zum Teil ihrer Kunst: Seit 10 
Jahren verändert die Zirkus-
kunst für einige Tage den 
Böverstpark – und vielleicht 
auch den Blick der Men-
schen auf den Ort, an dem 
sie leben. Vom 4. bis 6. Sep-
tember wird er wieder ge-
öffnet.

Sommertour macht Station in Lurup: Vom Infostand 
am Lurup Center bis zu Innovationen im tecHHub
Im Rahmen der traditionellen 
Sommertour der SPD-Bür-
gerschaftsfraktion hat der 
Fraktionsvorsitzende Dirk 
Kienscherf am Freitag, dem 
21. August, gemeinsam mit 
den beiden Wahlkreisabge-
ordneten Philine Sturzenbe-
cher und Frank Schmitt Lurup 
besucht. Auf dem Programm 
standen der direkte Austausch 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern vor Ort sowie ein Besuch 
im tecHHub, der Teil des Inno-
vationsparks Altona ist.
Gestartet ist die Tour mit ei-
nem Infostand am Lurup Cen-
ter auf dem Eckhoffplatz. Dort 
suchten die Abgeordneten 
das Gespräch mit den Luru-
perinnen und Lurupern, hör-
ten zu und sprachen über die 
Themen, die die Menschen im 
Stadtteil beschäftigen.
Dirk Kienscherf, Vorsitzender 
der SPD-Fraktion Hamburg: 
„Der persönliche Austausch 
vor Ort ist für unsere Arbeit 
im Rathaus unverzichtbar. In 
Lurup haben wir erlebt, wie 
vielfältig der Hamburger Wes-
ten ist – tolle Gespräche am 
Lurup Center und spannende 
Zukunftsthemen im tecHHub, 
beides nur einen kleinen Spa-
ziergang voneinander ent-
fernt.“
Anschließend ging es in den 
tecHHub an der Elly-See-Stra-
ße. Dort entwickelt sich der 
Innovationspark Altona im-
mer weiter: Junge Unterneh-
men und Forschungsteams 
– insbesondere aus den Life 
Sciences – arbeiten hier an 
Ideen, aus denen perspek-
tivisch neue Therapien und 
medizinische Anwendungen 
entstehen können. Eines der 

Unternehmen, das die Abge-
ordneten bereits vor einigen 
Jahren besucht hatten, ist 
seitdem deutlich gewachsen 
– nur ein Beispiel dafür, wie 
sich der Standort entwickelt.
„Hier entstehen echte High-
tech-Produkte, die das Leben 
vieler Menschen grundlegend 
verbessern werden“, betont 
Philine Sturzenbecher. Das 
tecHHub im Innovationspark 
in Lurup fügt sich in ein wach-
sendes Netzwerk von Ange-
boten ein, das Gründungen 
und junge Unternehmen im 
Hamburger Westen gezielt 
unterstützt. Dazu gehören be-
reits die Startup-Labs an der 
Grenze zu Bahrenfeld. Mit der 
Innovation Factory I auf dem 
DESY-Campus und der ge-
planten Innovation Factory II 
am Vorhornweg kommen wei-

tere wichtige Bausteine hinzu.
Beim Rundgang wurde deut-
lich, wie wichtig die räumli-
che Nähe der Unternehmen 
zueinander ist: Sie erleich-
tert die Zusammenarbeit, den 
fachlichen Austausch und 
gemeinsame Projekte. „Was 
junge Unternehmen in die-
sem hochspezialisierten Be-
reich brauchen, sind nicht nur 
Schreibtische, sondern vor al-
lem Labore und Flächen, auf 
denen sie wachsen können“, 
so Sturzenbecher weiter. Fin-
den erfolgreiche Unterneh-
men am Standort keine ge-
eigneten Expansionsfl ächen, 
besteht die Gefahr, dass sie 
abwandern – und mit ihnen 
Arbeitsplätze und wertvolles 
Know-how.
Frank Schmitt: „Wir wollen, 
dass die Unternehmen sich 

hier weiterentwickeln und 
langfristig in Hamburg blei-
ben können. Dafür müssen 
wir rechtzeitig Expansions-
fl ächen schaffen. Es wäre ein 
großer Verlust, wenn Firmen, 
die in Lurup gegründet und 
gewachsen sind, wegen feh-
lender Flächen abwandern 
müssten.“
Philine Sturzenbecher und 
Frank Schmitt ziehen ein po-
sitives Fazit des Vormittags: 
„Lurup entwickelt sich – als 
lebenswerter Stadtteil und als 
Standort für innovative Un-
ternehmen. Uns ist wichtig, 
diese Entwicklung gemein-
sam mit den Menschen vor 
Ort zu gestalten und zugleich 
gute Bedingungen dafür zu 
schaffen, dass erfolgreiche 
Unternehmen hier wachsen 
können.

Frank Schmitt, Philine Sturzenbecher und Dirk Kienscherf bei der Sommertour vor dem Lurup Center.
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Traueranzeige

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

23. Nacht der Kirchen am 12. September in Hamburg 

Mehr als 300 Veranstaltungen in über 70 Kirchen
Am Samstag, 12. Sep-
tember 2026, findet die 
23. Nacht der Kirchen statt 
und mehr als 70 christliche 
Kirchengemeinden in und 
um Hamburg laden zum gro-
ßen Kultur- und Musikevent 
in Norddeutschland ein. In 
diesem Jahr gibt es unter 
dem Motto “wundern gibt 
es immer wieder” weit über 
300 kostenfreien Veranstal-
tungen. Die Nacht der Kir-
chen findet in diesem Jahr 
erstmals in Kooperation mit 
der Denkmalstiftung Ham-
burg statt.
Große Eröffnung mit-
ten in der City: Auf der 
NDR-Hauptbühne an der 
Mönckebergstraße wird 
die Nacht der Kirchen fei-
erlich eröffnet. Mit dabei 
sind Staatsrat Jan Pörksen, 
Bischöfin Kirsten Fehrs, 
Erzbischof Dr. Stefan Heße, 
Uwe Onnen (Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen 
Hamburg), Hauptpastor und 
Propst Dr. Martin Vetter. Die 
Moderation führt Daniel Kai-
ser (Leiter der Kulturredak-
tion NDR 90,3). Eine Gos-
pel-Show mit den Happy 
Gospel Singers und dem 
Chor Gospel Train setzen 
ein Zeichen für Vielfalt und 
Zusammenhalt.

Ab sofort sind das komplet-
te Programm und detaillierte 
Angaben zu den teilneh-

menden Kirchen und Künst-
ler*innen auf der Webseite 
www.ndkh.de zu finden. 

Zusätzlich steht die App “Kir-
chennacht” für iOS und And-
roid zur Verfügung.

Nacht der Kirchen - Friedhof Stellingen © Thomas Krätzig

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich immer sehen können.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma und Ehefrau

Monika Jochens
* 23. Juni 1948      † 24. August 2026

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung

Horst, Dirk, Sven,
Julia und Lara



Das Großfeuer hat in der 
Nacht zu Montag das his-
torische Reetdachhaus am 
der Nedderstraße in Sche-
nefeld völlig zerstört. Mehr 
als 60 Einsatzkräfte der 
Feuerwehr bekämpften den 
Brand. Nachts um 2.39 Uhr 
ging der Notruf ein. Eine 
Person rettete sich selbst. 
Ein Glück für die Bewoh-
ner: Ein Feuerwehrmitglied, 
der in der Nachbarschaft 
wohnt, weckte die schlafen-
den Bewohner, die ins Freie 
kamen. Zusätzlich wurde 
die Feuerwehr Halstenbek 
gerufen.
Der Einsatz dauerte mehr 
als neun Stunden. Der 
Schaden wird auf rund 1,5 
Millionen Euro geschätzt. 
Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.
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Wenn aus Einsatzbereitschaft 
echte Lebensrettung wird

In der Nacht zu Montag, 
31.08.26, hat sich in Sche-
nefeld einmal mehr gezeigt, 
was es bedeutet, wenn 
Menschen bereit sind, Ver-
antwortung für andere zu 
übernehmen und im ent-
scheidenden Moment nicht 
zögern, sondern handeln.
Der Brand des bekannten 
roten Reetdachhauses in 
der Nedderstraße stellte 
die Einsatzkräfte vor eine 
äußerst ernste und gefähr-
liche Situation. Neben der 
Bekämpfung des Brandes 
galt deshalb die größte 
Sorge den acht Menschen, 
die sich zu diesem Zeit-
punkt in dem Gebäude 
befanden. Dass alle acht 
Menschen das brennende 
Gebäude rechtzeitig ver-
lassen konnten, ist alles 
andere als selbstverständ-
lich. 
Besonders hervorheben 
möchte ich dabei das au-
ßergewöhnlich beherzte 
Handeln eines Mitglieds 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Schenefeld, das in unmit-
telbarer Nähe zum Brand-
ort wohnt.
Eine Person hatte sich be-
reits selbst aus dem Ge-
bäude retten können. Der 
Feuerwehrkamerad er-
kannte die Situation, eilte 
unmittelbar zum Brandort 
und begann sofort damit, 
die weiteren Bewohner zu 
warnen und aus dem Ge-
bäude zu retten. Zu diesem 
Zeitpunkt hatten offenbar 
noch nicht alle Menschen 
im Haus den Brand über-
haupt bemerkt und muss-
ten zunächst geweckt wer-
den. Durch dieses schnelle 
und entschlossene Eingrei-
fen gelang es, alle sieben 
Menschen noch im Haus 
befi ndlichen Personen vor 
dem Eintreffen der Einsatz-
kräfte aus dem Gebäude in 
Sicherheit zu bringen. Die-
ser Feuerwehrmann tat in 
diesen entscheidenden Mi-
nuten das, was Feuerwehr-
leute offenbar tief in sich 
tragen: Er sah Menschen in 
Gefahr und handelte. 
Ein solches Verhalten ver-

dient den höchsten Res-
pekt. Denn es ist ohne die 
bei der Feuerwehr gestell-
te Ausrüstung keineswegs 
selbstverständlich, denn 
Eigenschutz steht über al-
lem. Es braucht Mut, Ent-
schlossenheit und die Be-
reitschaft, in einer Situation 
Verantwortung zu überneh-
men, in der möglicherweise 
jede Minute zählt. Mit dem 
Eintreffen der weiteren 
Einsatzkräfte zeigte sich 
ebenso eindrucksvoll, wel-
chen unschätzbaren Wert 
gut ausgebildete und her-
vorragend zusammenar-
beitende Feuerwehren für 
unsere Gemeinschaft auch 
gemeindeübergreifend ha-
ben. Die Freiwilligen Feu-
erwehren Schenefeld und 
Halstenbek arbeiteten ge-
meinsam daran, das Feuer 
zu bekämpfen, den Brand 
von zwei Seiten unter Kon-
trolle zu bringen und weite-
ren Schaden zu verhindern.
Dabei sollte man sich immer 
wieder bewusst machen: 
Hinter Einsatzfahrzeugen, 
Schläuchen, Atemschutz-
geräten und Blaulicht ste-
hen Menschen. Frauen 
und Männer, die mitten in 
der Nacht aufstehen, ihre 
Familien zurücklassen und 
dorthin eilen, wo andere 
Menschen gerade dringend 
ihre Hilfe benötigen. Viel 
zu häufi g nehmen wir die-
se Einsatzbereitschaft als 
selbstverständlich hin. Das 
ist sie nicht. Deshalb möch-
te ich diesen Leserbrief 
vor allem für eines nutzen: 
Danke zu sagen.
Danke an die Freiwillige 
Feuerwehr Schenefeld. 
Danke an die Freiwillige 
Feuerwehr Halstenbek für 
die Unterstützung und die 
kameradschaftliche Zu-
sammenarbeit. Danke an 
alle Einsatzkräfte, die in 
dieser Nacht vor Ort wa-
ren, Verantwortung über-
nommen und gemeinsam 
daran gearbeitet haben, 
Menschen zu schützen, 
das Feuer zu bekämpfen 
und Schlimmeres zu ver-
hindern.

Und ein ganz besonderer 
Dank gilt jenem Feuer-
wehrkameraden aus der 
unmittelbaren Nachbar-
schaft, der nicht darauf 
gewartet hat, dass ande-
re eintreffen, sondern die 
Gefahr erkannt, beherzt 
gehandelt und die Rettung 
der Bewohner eingeleitet 
hat.
Acht Menschen befanden 
sich in diesem Gebäude. 
Acht Menschen konnten 
es rechtzeitig verlassen. 
Hinter dieser Zahl stehen 
acht Leben und ebenso 
Angehörige und Freunde, 
für die diese Nacht ganz 
anders hätte enden kön-
nen.
Wenn uns als Gesellschaft 
dieser Einsatz etwas be-
sonders deutlich vor Au-
gen führt, dann dies: Eine 
Freiwillige Feuerwehr ist 
weit mehr als eine Organi-
sation, die ausrückt, wenn 
irgendwo die Sirene ertönt. 
Sie ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil unserer Ge-
meinschaft. Sie ist eine un-
sichtbare Infrastruktur bis 
es zur Alarmierung kommt! 
Und sie wird getragen von 
Menschen, die bereit sind, 
ihre Zeit, ihre Kraft und 
manchmal auch ihre eige-
ne Sicherheit für andere 
einzusetzen. Darauf kön-
nen Schenefeld und Hals-
tenbek stolz sein.
Den betroffenen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern 
wünsche ich nach dieser 
schrecklichen Nacht viel 
Kraft und alles Gute für die 
kommende Zeit.
Und den Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmännern 
wünsche ich bei jedem Ein-
satz vor allem eines: dass 
sie nach getaner Arbeit ge-
sund zu ihren Familien zu-
rückkehren.
Danke für euren Mut. Dan-
ke für euren Einsatz. Und 
vor allem: Danke dafür, 
dass auf euch Verlass ist, 
wenn es darauf ankommt.

Roman Reinert, Schenefeld
Mitglied im Ausschuss 
für Bauen und Feuerwehr

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie braucht nicht 
mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen, evtl. sinnvolle 
Kürzungen vorzunehmen.         Ihre Redaktion

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Die Herbstware ist da!!!
In beiden Geschäften finden Sie 
eine große Auswahl an Kleidung, 

Schuhen, Taschen und mehr!
Besuchen Sie uns.

Ihr Glücksgriff -Team

Reetdachhaus brannte in Schenefeld-Dorf

Nachbar rettete die Bewohner!

Wenn von alten Häusern mit 
Charme die Rede ist, durfte 
eins dabei nicht fehlen, das 
wunderschöne Reetdachhaus 
mit seiner imposanten Ein-
gangstür und der wunderschön 

gestalteten Fensterfassade 
in der Nedderstraße Nr. 5. Es 
stand gleich hinter dem alten 
Bauernhaus in der Hauptstraße 
84. Das Haus aus dem Baujahr 
1850 kam über den Vorbesit-

zer Krohn im Jahr 1927 in den 
Besitz des Schäfers Johann Al-
pers, der aus Bahrenfeld nach 
Schenefeld gekommen war. Im 
Volksmund wurde das Haus 
„Schäper-Hus“ genannt.       F.G.
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Grundsteinlegung für den Erweiterungsbau der Gemeinschaftsschule Schenefeld

Ein Meilenstein für die Bildung vor Ort 
Am letzten Donnerstag -rund 3 
Monate später als ursprünglich 
geplant!- fand in Schenefeld 
ein bedeutender Meilenstein 
für die Weiterentwicklung der 
lokalen Bildungseinrichtungen 
statt: Die Grundsteinlegung für 
den Neubau und die Erweite-
rung der Gemeinschaftsschule, 
mit einem Gesamtvolumen von 
30 Millionen Euro. Mit großer 
Freude und voller Zuversicht 
blicken Bürgermeisterin, Schul-
vertreter, Architekten und die 
gesamte Schulfamilie auf die-
ses zukunftsweisende Projekt, 
das nicht nur moderne Lern-
räume schaffen, sondern auch 
den Standort für generations-
übergreifendes Lernen stärken 
wird. Die Erweiterung soll da-
zu beitragen, den steigenden 
Platzbedarf zu decken und die 
Qualität der schulischen Ausbil-
dung nachhaltig und langfristig 
zu verbessern und zu sichern! 
Dieser Schritt markiert einen 
wichtigen Meilenstein auf dem 
Weg zu einer noch lebendige-
ren und innovativeren Gemein-
schaftsschule in Schenefeld. Im 
Fokus steht dabei die Integrati-
on innovativer Lehr- und Lern-
methoden, die Nutzung nach-
haltiger Baumaterialien sowie 
die Schaffung flexibler Räume, 
die sich an die sich wandelnden 
Bedürfnisse der Schülerinnen 
und Schüler anpassen lassen. 
Dieses Projekt ist ein weiterer 
Schritt in Richtung einer zu-
kunftsorientierten Schule, die 
nicht nur Wissen vermittelt, 
sondern auch kreative, kriti-
sche und soziale Kompetenzen 
fördert. 
Zahlen: Der Neubau hat eine 
Nutzfläche von 4.400 qm, die 
sich nach Schulen wie folgt 
aufteilen: 
Gymnasium: Klassen- und Dif-
ferenzierungsräume für 5. und 
6. Jahrgangsstufe = 620 qm; 
Fach Musik = 370 qm; Fach 
Kunst = 185 qm; insgesamt 
1.175 qm. 
Gemeinschaftsschule: Klassen- 
und Differenzierungsräume für 
die 5. bis 10. Jahrgangsstufe = 

1.900 qm; Fachräume Naturwis-
senschaften = 500 qm; weitere 
Fachräume für Geographie-In-

formatik-Musik-Kunst-Haus-
wirtschaft-Technik/Werken = 
690; insgesamt 3.100 qm.

Zudem einen gemeinsamen Ne-
benraum für Proben und Dar-
stellendes Spiel = 115 qm.      (fe)

„Es ist vollbracht, der Mörtel ist alle, die Zeitkapsel zementiert“ - gemeinsamer Startschuss mit 
Honoratioren aus Schulleitung, Verwaltung und Baufirmen

„Die Kelle fest im Griff- unsere Bürgermeiste-
rin überlässt nichts dem Zufall“ - Christiane 
Küchenhof

„Worte für die Schulzukunft“ - Amtschefin 
Christiane Küchenhof

„Gemeinsam mit Visionen auf neuem Fundament“ - Christoph 
Richter(li.) und Dirk Ziegenhagen

„Schülersprecherinnen Aurela und Nafije schrieben Texte für die 
Zeitkapsel“ – Aurela (li.), Schulleiter Dirk Ziegenhagen und Nafije 
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

Buntes Programm am Gesundheitstag
Stationen luden zum Mitmachen ein …

Wie viel Bewegung steckt 
eigentlich in einem Nach-
mittag? Beim Gesund-
heitstag am 1. September 
war das im Born Center 

praktisch erfahrbar. Ein-
richtungen, Vereine und 
Initiativen aus Osdorf und 
Umgebung brachten ih-
re unterschiedlichen An-

gebote zusammen. Zwi-
schen 15 und 18 Uhr zeig-
te sich auf den Innen- und 
Außenflächen, wie unter-
schiedlich Bewegung, Ge-

sundheit und gemeinsa-
mes Aktivsein aussehen 
können. 
Das Programm brachte 16 
Angebote zusammen.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

11,45 €Voltaren Schmerzgel
120g

Grundpreis 95,41 €/kg
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DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

ANKAUF
Wohnmobile & Wohnwagen

04101 -
3981990

Heruth Heruth 
R E I S E M O B I L E

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Ein Angebot, viele 
Möglichkeiten

Der Sommer geht, die Moti-
vation bleibt! Starte jetzt mit 
neuer Energie in den Herbst 
und entdecke die vielfältigen 
Sport- und Gesundheitsange-
bote im Verein Aktive Freizeit 
e.V. in Hamburg-Bahrenfeld! 
Mit dem Gym-Abo kannst du 
aus über 60 Kursen pro Wo-
che genau das auswählen, 
was zu dir passt. Ob Ent-
spannung und Kräftigung beim 
Yolates, Rhythmusgefühl und 
Ausdauer beim Zumba, oder 
ein intensives Workout beim 
Langhanteltraining – unser 
abwechslungsreiches Kurs-
programm bietet zahlreiche 
Möglichkeiten aktiv zu werden, 
Neues auszuprobieren und ge-
meinsam Spaß zu haben. 

Du möchtest noch mehr? Er-
gänze deine Mitgliedschaft mit 
Aquafitness- und Schwimm-
kursen im vereinseigenen 
25-Meter-Becken oder ge-
nieße eine Auszeit in unserer 
großzügigen Saunalandschaft.
Zum Kursstart lohnt sich 
der Einstieg besonders: Wer 
bis zum 30.09.2026 eine 
Gym-Abo-Mitgliedschaft ab-
schließt, trainiert den ersten 
Monat beitragsfrei! 
Vereinbare jetzt dein kosten-
freies Probetraining unter 040-
890 60 10. 
Mehr Infos unter www.vafev.de. 

Verein Aktive Freizeit e. V. 
(VAF), Bertrand-Russell-Str. 4, 
22761 Hamburg

Die Besten im Westen

Sportler wurden in Lurup geehrt

Es ist einer der schönsten Ter-
mine des Jahres: Die Interes-
sengemeinschaft der Sportver-
eine des Hamburger Westens 
(IG West) und der Ausschuss 
für Grün, Naturschutz und 
Sport der Bezirksversammlung 
Altona ehren die Sportler im 
Bezirk. Rund 48 Sportler, Teams 
und Funktionäre in 15 Kate-
gorien wurden für ihre heraus-
ragenden Verdienste im Jahr 
2025 gewürdigt. Bereits seit 
vielen Jahren hat die Sporteh-
rung Tradition im Bezirk Altona. 
Eine Jury aus Experten der 
IG West sowie Vertreter des 
Ausschusses für Grün, Natur-
schutz und Sport kürt jährlich 
die Kandidaten. Die Verleihung 
findet inzwischen traditionell in 
der Stadtteilschule Lurup statt. 
„Die Auszeichnung ist uns im-
mer eine große Freude“, sagt 
Nadine Neumann, Vorsitzen-
de der Bezirksversammlung. 
Die Abgeordneten wollen die 
Veranstaltung auch weiterhin 
unterstützen. „Die Sportlereh-
rung ist seit Jahrzehnten ein 
besonderes Ereignis im Bezirk 
Altona“, sagt Dr. Gerd Augner, 
Vorsitzender der IG West.
Tolle Leistungen kommen bei 
dieser Ehrung zum Vorschein 
– meist von Sportarten, die 
nicht immer den Fokus wie 
der Fußball erhalten. So etwa 
die Lebensleistung von Hans-
Wolf Rust (SV Osdorfer Born). 
Der 85-Jährige spielt seit fast 
70 Jahren Handball und er-
zielte kürzlich bei einen Spiel 
der zweiten Herrenmannschaft 
gegen TSV Ellerbek ein Tor, 
als er eingewechselt wurde. 
„Sport ist mein Lebenselexier. 
Ich habe immer darauf ge-
achtet, wenigstens einmal in 
der Woche zum Training zu 

gehen“, sagt er. Außerdem hat 
er Fußball gespielt, hat bei der 
Bundeswehr das Reiten ge-
lernt und sich dem Fünfkampf 
gewidmet. Ebenfalls vom Os-
dorfer Born wurden die Tän-
zerinnen Michelle Ulrich und 
Emmanuelle Kanopka geehrt, 
die bei einem World Dance 
Contest im französischen Fre-
jus sehr gute Platzierungen 
erreichten. Die Bühnen-Fol-
kloregruppe des SV Osdorfer 
Born sorgten mit Tanzeinlagen 
zudem für eine Auflockerung 
des Programms. Etwas Pech 
hatte Sophie Fritsch (SV Blan-
kenese), die für das Ehrenamt 
ausgezeichnet werden sollte. 
Sie hatte der Hockeyabteilung 
des Abteilung zu neuem Glanz 
verholfen und ist unter ande-
rem dafür verantwortlich, dass 
die Damenmannschaft in die 
zweite Bundesliga aufgestie-
gen sind und sich aufopfernd 
für die Hockeyspieler einsetzt. 
Fritsch war am Abend verhin-

dert, ein Vertreter des Vereins 
war nicht da.  
Weitere Ehrungen: Cassandra 
Jansch (Segeln), Amelie Kalmaz 
(Eiskunstlauf), Christin Eisen-
beiß (Golf), Alexandra Behrens 
(Segeln), Ahmet Emre Kara-
bel (Tischtennis), Mara Fittkau 

und Adriano Kreuz (II) (Cheer-
leading), Marla Bergmann und 
Hanna Wille (Segeln), Anja Mül-
ler und Martin Heldberg (Tur-
niertanz Standard),HSV Futsal 
Mannschaft, Herren AK 65  
(Golf),Parkinson-Boxen HSV, 
AK 16-Mannschaft (Golf).

Hans-Wolf Rust (m.) mit Alexander Schnatmeyer-Hell (IG West) 
und Emelie Böversen (Bezirksabgeordnete) wird für seine Le-
bensleistung ausgezeichnet.

Michelle Ulrich (l.) und Emmanuelle Kanopka bei der Ehrung.

Die Tänzer der Bühnen-Folklore des SV Osdorfer Born lockerten 
das Programm am Abend auf.



Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister
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Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

Ihr Wärmepumpen Fachbetrieb

WIE MÖCHTEN SIE 
IN ZUKUNFT HEIZEN?

RUFEN SIE AN! 040 839 395-0     
WWW.DIEHN-HEIZUNGSTECHNIK.DE

Ihr
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www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegastro.de
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Zusätzliche Wohnumfeldverbesserungen als RISE-Maßnahmen in Arbeit und Planung

SAGA schließt Vollmodernisierung von 
357 Wohnungen am Osdorfer Born ab
Mit rund 3.400 Wohnungen ist 
die SAGA größte Bestandshal-
terin der Großwohnsiedlung am 
Osdorfer Born. Seit vielen Jahren 
verfolgt Hamburgs große Ver-
mieterin am Standort einen Mas-
terplan, der unter anderem die 
Handlungsfelder Investition und 
Werterhalt, Vermietung und Kun-
denservice sowie Standort- und 
Quartiersentwicklung umfasst. 
Zentraler Bestandteil sind große 
Modernisierungsmaßnahmen für 
verschiedene SAGA-Bestände in 
der in den späten 1960er Jahren 
erbauten Großwohnsiedlung in 
Hamburgs Westen.
Nach rund vier Jahren Bauzeit 
ist jetzt die umfangreiche Mo-
dernisierung des Wohnblocks 
Kroonhorst 128 - 130 sowie Born-
heide 79 – 83 mit insgesamt 
357 Wohneinheiten mit einem 
Investitionsvolumen von rund 40 
Mio. Euro abgeschlossen wor-
den. Die Gebäudehülle wurde 
dabei energetisch modernisiert 
und mit einem Wärmedämmver-
bundsystem ausgestattet. Heiz-
körper wurden ausgetauscht und 
die Kellergeschossdecke sowie 
die Dachgeschossdecke zusätz-
lich gedämmt. Zusätzlich wurden 
am südlichen Giebel rund 150 
m² PV-Fassade angebracht, so 
dass die Energieeffizienzklas-
se des Wohnblocks insgesamt 
von E nach C verbessert werden 
konnte. Die architektonische Ge-
staltung der Fassade erfolgte in 
Abstimmung mit dem Oberbau-
direktor. 
Innen wurden über ein eigenes 
Programm sämtliche Bäder und 
Küchen sowie die Haustechnik 
erneuert, drei Aufzüge moderni-

siert und ein kompletter Aufzug 
über elf Etagen vollständig er-
neuert, Treppenhäuser und Flu-
re neugestaltet sowie Balkone 
saniert und neue Fenster einge-
setzt. 
Snezana Michaelis, Vorstand 
SAGA Unternehmensgruppe: 
„Unser Unternehmen kümmert 
sich bereits seit vielen Jahren 
sukzessive um die nachhaltige 
Ertüchtigung seiner Bestände am 
Osdorfer Born. Der Abschluss 
der Modernisierung von mehr 
als 350 Wohnungen am Kroon-
horst ist in diesem Kontext ein 
weiter wichtiger Meilenstein. Zu 

nachhaltiger Quartiersentwick-
lung gehört für uns immer auch 
die Verbesserung des unmittel-
baren Wohnumfelds, wozu zu in 
diesem Fall eine ganze Reihe von 
RISE-Maßnahmen beitragen, die 
im Laufe dieses sowie des kom-
menden Jahres abgeschlossen 
werden. Zu danken sei an dieser 
Stelle der IFB, dem Bezirk Altona, 
der Stadtentwicklungsbehörde 
und allen anderen Beteiligten, 
die sich im Sinne unserer Miete-
rinnen und Mieter in vorbildlicher 
Weise eingebracht haben.“ 
Im Zuge der Modernisierung 
musste jede Mietpartei für ca. 10 

Wochen alternativ untergebracht 
werden, damit innerhalb der 
Wohnungen Bad- und Küchen-
modernisierung durchgeführt, 
die Wohnungen neu gestrichen 
und neue Fußböden gelegt wer-
den konnten. Das dazugehörige 
Umzugsmanagement wurde vom 
SAGA-Tochterunternehmen WSH 
durchgeführt. Die Mieterinnen 
und Mieter konnten wichtige Ge-
genstände für den Zeitraum der 
Umquartierung mit in ihre Aus-
weichwohnungen nehmen, die 
übrigen Möbel wurden eingela-
gert. Bei Rückzug wurden sämt-
liche Möbel auf SAGA-Kosten 
wieder aufgebaut und alle mie-
tereigenen Gegenstände durch 
die Spedition in die Wohnung 
gebracht. 

Laufende und geplante 
RISE-Maßnahmen zur 

Wohnumfeldverbesserung:
Die komplette Umgestaltung und 
Erneuerung der Außenanlagen an 
der Rückseite bzw. dem Innenhof 
der Gebäude am Kroonhorst bzw. 
Bornheide steht kurz ihrer Fertig-
stellung. Zwischen September 
und November 2026 werden da-
rüber hinaus die Hauseingänge 
neu gestaltet. Dazu werden die 
Briefkastenanlagen jeweils nach 
außen verlegt und in die neuen 
freistehenden Eingangsportale 
integriert. 2027 sollen dann die 
straßenseitigen Außenanlagen 
erneuert werden. 

Fotos: © Gisela Köhler / SAGA 
Unternehmensgruppe



Das Bezirksamt Altona, das 
Diakonische Werk und die 
Sprinkenhof GmbH laden 
herzlich zur Auftaktveranstal-
tung ins Bürgerhaus Bornhei-
de ein, um den Baustart der 
Klimafassade und Klimaoase 
zu feiern. Am Montag, den 
7. September 2026 um 10.15 
Uhr, vor dem Haupteingang 
des Bürgerhauses, Bornhei-
de 76 (Rotes Haus), begrüßen 
Sie Senatorin für Stadtent-
wicklung und Wohnen, Frau 
Karen Pein, Herr Dr. Sebas-
tian Kloth, Bezirksamtsleiter 
Hamburg-Altona, Frau Andrea 
Makies, Diakonisches Werk 
Hamburg-West / Südholstein 
und Herr Jan Zunke, Ge-
schäftsführung der Sprinken-
hof GmbH.
Der Zirkus Abrax Kadabrax 
wird eine klimainspirierte 

Performance zeigen und das 
Quartett Maro Baschepen des 
Sinti-Vereins wird musikalisch 
begleiten.
Erwünscht, jedoch nicht zwin-
gend notwendig, ist eine An-
meldung bis zum 6. September 
2026 unter: 
veranstaltung@sprinkenhof.de. 

2027 beginnen die großen Kli-
ma-Baumaßnahmen rund um 
das Bürgerhaus Bornheide: 
Das sind 
•	 die energetische Sanierung 

des Bürgerhauses mit Pho-
tovoltaikanlagen auf den 

Dächern 
•	 die Reparatur und Anstrich 

der alten Fassade
•	 die Klimafassade: eine vor-

gestellte neue Fassade aus 
Stahl und Holz und einem 
Rankgitter zur Berankung 
durch Kletterpflanzen

•	 die Klimaoase: klimafreund-
liche Umgestaltung des 
Außengeländes unter den 
Aspekten moderner Regen-
wasserbewirtschaftung (RI-
SA:  RegenwasserInfraStruk-
turAnpassung) und bedarfs-
gerechter Gestaltung (u.a. 
attraktive Sitzmöglichkeiten, 

Angebote für Nutzergrup-
pen, Wasserspiel, Wegefüh-
rung, Orientierung) 

Es sind großrahmige und um-
fängliche Maßnahmenpake-
te für ein rundum besseres 
Bürgerhaus Bornheide (Optik, 
Gestaltung, Funktion, Orien-
tierung, Klima) mit einem Volu-
men Stand jetzt von über 7 Mio 
Euro. Gefördert werden die 
Maßnahmen aus dem Rahmen-
programm Integrierte Stadteil-
entwicklung (RISE) und durch 
die Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 
(BUKEA).

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98
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Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

SCHÖNES WOHNEN IN SCHENEFELD
UNSERE AUSWAHL FÜR IHR NEUES ZUHAUSE

EIGENTUMSWOHNUNG  
SCHENEFELD

4 Zimmer, ca. 107 qm Wohnfläche
Kaufpreis: 499.000 € 
Energie: V, Fernwärme, 84 kWh/(m²a)

BUNGALOW  
SCHENEFELD-DORF

5 Zimmer, ca. 134 qm Wohn-/Nutzfläche
Kaufpreis: 630.000 €
Energie: B, Gas, 311,2 kWh/(m²a)

EINFAMILIENHAUS 
SCHENEFELD-DORF 

5 Zimmer, ca. 162 qm Wohnfläche
Kaufpreis: 699.000 €
Energie: B, Gas, 245,2 kWh/(m²a)

EINFAMILIENHAUS 
SCHENEFELD-DORF 

7 Zimmer, ca. 170 qm Wohnfläche
Kaufpreis: 725.000 €
Energie: B, Gas, 334,3 kWh/(m²a)

Courtage-Regel: 6 % inkl. MwSt. auf den Kaufpreis. 
Die Courtage für den Verkäufer und Käufer beträgt jeweils 3 % inkl. MwSt.

Jetzt Ihre Chance auf ein neues Heim nutzen!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

ETW

2026

Best Property
Agents

 

Auftakt zum Bau der Klimafassade und 
Klimaoase im Bürgerhaus Bornheide

Neuer Spielplatz Rüsternkamp fertiggestellt

Eröffnung zum Sommerfest 
der Steenkampsiedlung
Nach einer umfassenden 
Grundsanierung präsentiert 
sich der Spielplatz Rüstern-
kamp in der Steenkampsied-
lung ab sofort in neuem Glanz. 
Im Rahmen der Sanierung 
wurde der gesamte Spielplatz 
neugestaltet und mit vielfälti-
gen, modernen Spiel- und Auf-
enthaltsangeboten für Kinder 
und Familien ausgestattet. Die 
offizielle Eröffnung findet am 
Samstag, den 5. September 
2026 im Rahmen des Sommer-
fests der Steenkampsiedlung 
statt.
Im Zuge der Sanierung wurden 
die Spielbereiche neu organi-
siert und zahlreiche attraktive 
Angebote für Kinder und Fami-
lien geschaffen. Am Hauptein-
gang im Nordosten lädt nun ein 
Nachbarschaftstreffpunkt mit 
Sitzgelegenheiten zum Verwei-
len ein. Im Zentrum des Spiel-
platzes wurde ein Staudenbeet 
angelegt, das für ein grünes 
Ambiente sorgt. Gegenüber 
befindet sich eine moderne 
Gummisportfläche mit einem 
Bodentrampolin, die zu Bewe-
gung und Spiel einlädt. Ein 1,50 
Meter breiter, gepflasterter und 
barrierefreier Weg führt durch 
den gesamten Spielplatz und 
erschließt die verschiedenen 
Spiel- und Bewegungsflächen.
Im Westen entstand ein groß-
zügiger Fallschutzkiesbereich, 
der vielfältige Möglichkeiten 
zum Klettern, Hangeln, Schau-
keln und Rutschen bietet. Im 
Osten lädt ein Balancierbe-
reich mit Reck – teils unter 
schattigen Bäumen – zum 

Ausprobieren ein. Im südlichen 
Bereich ergänzt eine weitere 
Gummisportfläche, ausgestat-
tet mit einem Basketballkorb 
und einer Tischtennisplatte, 
das Angebot. Die Pflanzung 
von Sträuchern und weiteren 
Stauden ist für den Herbst vor-
gesehen, da dies in den Som-
mermonaten nicht möglich ist.
Die Planung des Spielplat-
zes erfolgte in enger Zusam-
menarbeit mit Anwohnenden 
und Kindern im Rahmen einer 
zweiphasigen Beteiligungs-
veranstaltung. Die Bauarbei-

ten begannen im Mai 2026; 
die Baukosten belaufen sich 
auf rund 290.000 Euro und 
wurden aus Mitteln der Behör-
de für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft (BUKEA) 
finanziert.
Alle Anwohnenden, Kinder 
und Interessierten sind herz-
lich eingeladen, die Eröffnung 
des neuen Spielplatzes im 
Rahmen des Sommerfests 
der Steenkampsiedlung am 5. 
September 2026 mitzufeiern. 
Das Festprogramm ist unter 
www.steenkamper.de abrufbar.
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Fröhliche Einschulungen ohne Kontaktverbot!
Am 25. und 26. August 
herrschte in ganz Lurup 
eine fröhliche Stimmung. 
Überall liefen Familien 
mit stolzen Kindern samt 
Schultüten durch die 
Straßen. Die Polizei und 
viele Plakate ermahnten 
Autofahrer zur Vorsicht 
und die vielen Lehrer*in-
nen und Erzieher*innen, 
die die Einschulungsfei-
ern wochenlang vorbe-
reitet hatten, warteten 
mit Herzklopfen auf ihre 
neuen Schützlinge. 
Im Swatten Weg begrüß-
ten der Stellvertretende 
Schulleiter Marco Ger-
ritsen und Abteilungslei-
terin Gabriele Sauer die 
zwei neuen 1. Klassen 
am Dienstag und zwei 
Vorschulklassen am Mitt-
woch in der schönen Au-
la. Das Theaterspiel mit 
fröhlichem Gesang der 

Klasse 3a begeisterte die 
neuen Schulkinder sowie 
ihre Eltern und Verwand-
ten gleichermaßen. 
Im Fahrenort fand die 
Veranstaltung in der neu-
en Sporthalle statt. Dort 
wurden fünf 1. Klassen 
und zwei Vorschulklas-
sen von Schulleiter Klaus 
Lemitz und Ganztagslei-
terin Anke Sloksnat will-
kommen geheißen. Meh-
rere dritte Klassen hatten 
lustige Theaterstücke für 
die Einschulungen ein-
geübt, die sie vor gro-
ßem Publikum spielten 
und dafür viel Applaus 
erhielten. 
Dass die Familien mit-
samt Omas und Opas, 
Geschwistern und Pa-
tenonkel oder -tante 
kommen durften, erfreu-
te viele Familien ganz 
besonders. Als die 220 

neu eingeschulten Jun-
gen und Mädchen in den 
Jahren 2019 – 2021 gebo-
ren wurden, war die Welt 
nämlich vor bzw. mitten 
in der Corona-Pandemie. 
Covid 19 beherrschte 
das Leben der Familien 
und führte zu vielen Ein-
schränkungen, Kontakt-
verboten und Begrenzun-
gen. 
Diese schwere Anfangs-
zeit der Vorschulkinder 
und Erstklässler*innen 
war am Einschulungs-
tag komplett vergessen. 
Überall sah man glückli-
che Gesichter und Eltern 
untereinander oder mit 
dem Kollegium im Ge-
spräch. Die Fröhlichkeit 
auf dem Schulhof war 
anschließend ansteckend 
– im gesunden Sinne! 

Maren Schamp-Wiebe 

Kulturhaus Eidelstedt
LÜTT un LÜTT

Na? Lust auf eine kleine Schlagerei? 

Sie, ehemalige Hafenschifferin, heute Sängerin, ist ge-
bucht mit ihrem Programm „Ernas flotte Schlagersau-
se“. Er, ehemaliger Steuermann und Poesie-Liebhaber, 
heute Alleinunterhalter, ist gebucht mit seinem Pro-
gramm „Werners bunte Hitparade“. Am selben Abend, 
auf demselben Schiff. Erna und Werner – ein unver-
hofftes Wiedertreffen. Lange nicht gesehen und doch 
wiedererkannt. Zufall oder Schicksal? Wird ihr ewiges 
On-Off-Techtelmechtel aus vergangenen Tagen Jahr-
zehnte später doch noch ein Happy End finden? Erna 
und Werner schwelgen in alten Erinnerungen, durchle-
ben Momente ihrer gemeinsamen Seefahrtskarriere, Ur-
laubsreisen und Liebeleien. So kommt plötzlich der ver-
gessene Farbfilm wieder ins Gedächtnis, der legendäre 
Abend in Amsterdam oder der spannende Kriminal-Tan-
go in der Taverne. Und was liegt näher, als diese ganzen 
Geschichten in der Sprache der Musik Revue passieren 
zu lassen?! Lassen Sie sich mitnehmen und erleben Sie 
einen komödiantischen Liederabend voller Chansons, 
fast vergessener Schlager-Perlen und Shantys.

Freitag, 18. September 2026, 19 Uhr, Eintritt: Vvk 16,- € / Ak 
19,- €, Kulturhaus Eidelstedt, Alte Elbgaustraße 12, Saal.

Foto: Thorben K
orn
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeiten aller Art, Carportsa-
nierung

Tel. 0157/786 152 32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Terras-
sen, Gehwegen, Einfahrten, Ga-
ragen, Gartenmöbel, Garten-
pflege, Rollrasen, Schnittarbei-
ten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

Suche Putzstelle im Haushalt 
oder im Büro

Tel. 040/840 049 70 

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Suchen 2-Zi.-Whg., EG mit Bal-
kon, gerne in Halstenbek oder 
Schenefeld

Tel. 0151/201 016 53 

Kellersanierung: Entfernung von 
Schimmel und Feuchtigkeit, Putz- 
und Streicharbeiten u.v.m.

Tel. 0157/786 152 32 
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Transfer-Coup im Volkspark: Fabio Vieira kehrt zum HSV zurück      
Dem Hamburger SV ist am letzten Tag der Sommer-Transferperiode (1. 
September) die Verpflichtung von Wunschspieler Fabio Vieira gelungen. 
Nachdem der 26-jährige Portugiese bereits in der vergangenen Saison 
als Leihgabe des FC Arsenal für die Rothosen auflief, wechselt er nun 
fest zum HSV. Der Ausnahmekönner kam für die Hamburger 29-mal in 
der Bundesliga zum Einsatz und avancierte mit zwölf Torbeteiligun-
gen (sieben Treffer, fünf Vorlagen) 
zum Topscorer im Kader. Nun un-
terzeichnete der Rechtsfuß bei den 
Hanseaten einen langfristigen Ver-
trag und wird damit auch über den 
Sommer hinaus die Raute auf der 
Brust tragen.
„Wir alle wissen, was wir an Fabio 
haben. Er war für uns in der ver-
gangenen Spielzeit ein absoluter 
Unterschiedsspieler und besitzt Fä-
higkeiten, die unserem Spiel eine 
besondere Qualität verleihen. Umso 
mehr freut es uns, dass er sich 
klar zu unserem Weg, der Mannschaft und dem ganzen Club bekannt 
hat. Wir sind überglücklich, dass wir alle gemeinsam diesen Transfer 
realisieren konnten und Fabio nun langfristig Teil der HSV-Familie ist“, 
sagte Sportdirektor Claus Costa über den spektakulären Transfer am 
sogenannten Deadline Day.

Doppelspieltag im Volksparkstadion       
Für die HSV-Teams geht es am kommenden Wochenende mit zwei 
Bundesliga-Heimspielen im Volksparkstadion weiter.
Den Auftakt machen die HSV-Frauen, die am kommenden Sonnabend 
(5. September) zur besten Familienzeit um 12 Uhr gegen RB Leipzig 
spielen und ihren ersten Saisonsieg einfahren wollen. In den Duellen mit 
den Leipzigerinnen in der vergangenen Saison hatten die Rothosen vier 
von sechs möglichen Punkten gesammelt. In der Hinrunde gewannen 
die Hamburgerinnen mit 1:0, in der Rückrunde verloren sie mit 1:3. Am 
vergangenen Sonnabend (29. August) kassierte die Mannschaft von 
Cheftrainer Rodolfo Cardoso eine späte 1:2-Niederlage beim Aufsteiger 
VfB Stuttgart und zuvor gab es am 23. August ein 1:1-Unentschieden 
gegen den 
SC Freiburg 
zum Bundesli-
ga-Auftakt. 
Die Männer 
sind am ver-
g a n g e n e n 
S o n n a b e n d 
mit einer 
0:2-Niederla-
ge bei Borus-
sia Dortmund 
in die neue Bundesliga-Start gestartet und wollen im ersten Heimspiel 
der Saison gegen den 1. FSV Mainz 05 nachlegen. Anpfiff ist am Sonntag 
(6. September) um 15.30 Uhr. Dabei kommt es zum Duell zwischen dem 
jüngsten und dem ältesten Trainer der Liga: HSV-Coach Merlin Polzin 
ist 35 Jahre alt, der Mainzer Urs Fischer 60. Außerdem kehrt Ransford 
Königsdörffer nach seinem Wechsel vom Hamburger SV zum Bundes-
liga-Konkurrenten schon wieder ins Volksparkstadion zurück. Der An-
greifer absolvierte in seinen vier Jahren beim HSV 138 Pflichtspiele mit 
der Raute auf der Brust und steuerte 33 Tore sowie neun Vorlagen bei.

König Pilsener spendiert Freibier beim Heimspiel      
Im Anschluss 
an das erste 
B u n d e s l i -
ga-Heimspiel 
gegen den 1. 
FSV Mainz 05 
hält HSV-Part-
ner König 
Pilsener ein 
erfrischendes 
Highlight be-
reit: Nach dem Abpfiff warten 2.500 Dosen Freibier auf die Fans im 
Stadion. Dank der HSV-Tore in der vergangenen Spielzeit füllte sich das 
sogenannte Freibierkonto auf 1.250 Liter, gleichbedeutend mit 2.500 
Dosen à 0,5 Liter. Die Ausgabe erfolgt nach Spielende an zwei Stand-
orten im Stadionumfeld: Unmittelbar vor der Alexander-Otto-Akademie 
und angrenzend an den Kunstrasenplatz links von Parkplatz Weiß sowie 
neben der Ticketbox Nord-West werden die Dosen verteilt.

Neue HSV-Kollektion von Adidas      
Der Hamburger SV hat eine neue Adidas-Kollektion präsentiert, die im 
Retro-Look an das bereits vorher vorgestellte Auswärtstrikot anschließt. 
Dabei setzt sich die farbliche Gestaltung nahtlos an das Jersey fort, 
wodurch das edle Dunkelblau im Kontrast zu den weißen und schwarzen 
Akzenten steht. Die Kollektion beinhaltet eine Präsentationsjacke, eine 
Hose, ein Shirt, einen Hoodie und ein Longsleeve. Die Kleidungsstücke 
sind im Online-Fanshop des HSV sowie ausgewählte Artikel in den sta-
tionären Fanshops erhältlich.

HSV-Corner

Oberliga: Altona 93 vergibt fast noch einen 4:0-Vorsprung
Nach der klaren Niederlage ge-
gen TuS Dassendorf (0:6) hat 
sich Altona 93 wieder gefangen, 
Erst triumphierte man gegen 
den Lokalrivalen Teutonia 05 
mit 6:1, nun schlug man auch 
den alten Stadtrivalen Concor-
dia. Beim 4:3-Sieg hatte Altona 
aber das Manko, dass man eine 
4:0-Führung noch leichtfertig 
aufs Spiel setzte.
Veli Sulejmani (17. Minute), 

Lesley Karschau (25. Minute), 
Luis Jahraus (36. Minute) und 
Gianluca Przondziono (57. Mi-
nute) sorgten für die komforta-
ble Führung. Doch nach einer 
Stunde kam Sand ins Getriebe 
und Concordia konnte bis zur 
90. Minute drei Treffer erzie-
len. Vielleicht verhinderte eine 
Rote Karte für Concordia in 
der Nachspielzeit noch Schlim-
meres. Am 5. September hat 

Altona 93 nun Heimrecht  um 
15.30 Uhr gegen ETSV Ham-
burg. Der ETSV spielt in dieser 
Saison nicht so gut wie zuletzt, 
der Meister der vergangenen 
Saison hat auch schon zwei 
Niederlagen auf dem Konto, zu-
letzt gab es eine klare 1:4-Nie-
derlage gegen TSV Buchholz.
Teutonia 05 hatte Heimrecht 
gegen TuRa Harksheide und 
musste sich mit einem 0:0 be-

gnügen.  So früh in der Saison 
muss man laut Tabellenstand 
von einem Abstiegsduell spre-
chen – und da hätte Teutonia 
sicher gerne dreifach gepunk-
tet. Nun geht es auswärts bei 
Eintracht Norderstedt II wei-
ter. Der Aufsteiger hat bisher 
alle seine fünf Saisonspiele 
verloren. Spielbeginn ist am 
4. September um 20 Uhr im 
Eintracht-Stadion.

Landesliga: Altona 93 II holt ersten Saisonsieg
In der Landesliga sammelt Tus 
Osdorf Punkte. Gegen Auf-
steiger Eimsbütteler TV II kam 
Osdorf vor eigenem Publikum 
zu einem 1:1. Maurice Schwä-
be traf dabei bereits in der 
13. Minute zum 1:0 für Osdorf, 
aber ETV glich schon in der 
31. Minute zum 1:1 aus. Eine 
Gelb-Rote Karte für die Gäste 
in der 71. Minute konnte Osdorf 
in der Schlussphase nicht zum 
Vorteil nutzen.
Der SC Nienstedten trennten 

sich von SSV Rantzau mit ei-
nem 2:2. Darüber dürfte man 
am Quellental etwas enttäuscht 
gewesen sein. Nach Toren von 
Nicklas Dühring (55. Minute) 
und Yui Him Zakary Cheng (82. 
Minute) führte Nienstedten mit 
2:0 – und Rantzau kassierte in 
der Nachspielzeit eine Gelb-Ro-
te Karte. Aber noch weiter in 
der Nachspielzeit gelang den 
Gästen ein Doppelschlag – und 
die Punkte wurden geteilt. Drei 
Spiele, drei Unentschieden – 

am Quellental wartet man auf 
den ersten Dreier.
Altona 93 II frohlockt und holt 
seinen ersten Sieg. Mit 2:1 
behielt man gegen Eintracht 
Lokstedt die Oberhand. Lamin 

Jadama sorgte für die 1:0-Füh-
rung (20. Minute), nach dem 
Ausgleich (50. Minute) gelang 
Bent Oesert der Siegtreffer (83. 
Minute). Altona 93 II spielt nun 
gegen Tabellenführer St. Pauli III.

Halstenbek-Rellingen – SC Nienstedten ......... 4. September, 19 Uhr
Union Tornesch – TuS Osdorf ........................... 6. September, 15 Uhr
St. Pauli III – Altona 93 II .................................... 6. September, 16 Uhr

Der nächste Spieltag

Blau Weiß 96 wird von Kummerfeld ausgebremst!
Zweimal gewonnen, den drit-
ten Dreier schon fest im Visier 
- am Ende standen „Le Bleux“ 
mit leeren Händen da, doch 
mit dem 2:3 (0:2) gegen Kum-
merfeld wurde die Mannschaft 
eiskalt erwischt. 
Die Spielanalyse von BW 
96-Obmann Christian Mäd-
ge: „Ja, irgendwie eine bit-
tere Niederlage, weil wir uns 
tatsächlich ein bisschen mehr 
erhofft hatten, mit 9 Punkten 
zu starten war unser Ziel. Doch 
-wie in den beiden Spielen zu-
vor- auch heute die 1. Halbzeit 

verschlafen, die zweite Halbzeit 
wieder komplett anders. War 
natürlich auch Feuer drin in der 
Partie aufgrund meiner Person 
und der „alten Neuzugängen 
im Kader“. Im Endeffekt haben 
der 3-fache Kummerfelder Tor-
schütze Knotterus (24./44./68.) 
und der Gästekeeper den Sieg 
zu verantworten. Trotzdem darf 
man so nicht auftreten, schaff-
ten dennoch nach dem 0:2 
(61. Enzo Simon/64. David Hef-
fele) den Ausgleich, vergaben 
danach aber mehrfach 100%ige 
– allesamt vom Gästekeeper 

entschärft. Hinzu kommt, aus 
dem 32köpfigen Kader standen 
nur 16 Spieler zur Verfügung, 
sodass ich aus der A-Jugend 
zwei Spieler ausleihen musste, 
die ihren Job sehr gut erledig-
ten.“
Freitag, 04.09.2026 – Anpfiff 
19.30 Uhr im Stadion Achter 
de Weiden gegen Egenbüttel 
1. (14.)
BW 96: Schade, Wegner, Müller, 
Klages, Jaiteh, Heffele, Dömp-
ke, Rademann, Koczak, Simon 
und Tiede.

   (Fe)
„Immer eine verlässliche Grö-
ße im Kader“ - Youss Jaiteh

Bezirksliga: Staffel Süd erfolgreicher als Staffel West
Staffel West: Erste Niederlage 
für Blau Weiß 96 Schenefeld: 
Gegen Kummerfelder SV gab 
es eine 2:3-Heimpleite. Dabei 
hatten Enzo Simon (61.Minute) 
und David Heffele (64. Minute) 
den 2:2-Ausgleich erzielt. Bei 
Kummerfeld war aber Fabian 
Knottnerus nicht zu besiegen, 
der erzielte nämlich alle drei 
Tore und traf in der 68. Minute 
zum 3:2-Sieg für Kummerfeld.
Der SV Eidelstedt unterlag 
mit 1:2 bei VfL Pinneberg. 
Modjtaba Heydary traf in der 
15. Minute zum 1:0, Pinneberg 

glich mit dem Pausenpfiff aus 
– und profitierte in der 52. Mi-
nute von einem Eigentor von 
Nidal Clubani. SV Blankenese 
unterlag bei Sternschanze mit 
2:3, obwohl Ogechika Heil ein 
frühes Tor für Blankenese er-
zielte.
In der Staffel Süd kann Auf-
steiger Groß Flottbek mit 
dem Start in der Bezirksliga 
zufrieden sein, vier Punkte 
aus zwei Spielen sind nicht 
schlecht. Den ersten Bezirks-
ligasieg hatte man dabei am 
Wochenende mit 3:2 gegen 

GW Eimsbüttel gefeiert. Ma-
lik Schorsch (32./42. Minute) 
und Lennard Kiesewetter (35. 
Minute) sorgten dabei für ei-
ne 3:1-Pausenführung. Auch 
Teutonia 05 II holte nun den 

ersten Sieg mit 2:1 gegen 
Hammonia. Levi Brandt und 
Philip Varoga schossen eine 
2:0-Führung heraus, die Ham-
monia in der 85. Minute nur 
verkürzen konnte.

SV Blankenese – Kummerfelder SV ............4. September, 19.30 Uhr
BW 96 Schenefeld – SC Egenbüttel ............4. September, 19.30 Uhr
Harburger TB – Teutonia 05 II ......................4. September, 19.30 Uhr
SV Eidelstedt – Niendorfer TSV II ................6. September, 14.00 Uhr
FFC 08 – Groß Flottbek ................................6. September, 15.00 Uhr

Der nächste Spieltag

Kreisliga: Altona 93 III kommt gegen Lohkamp unter die Räder
Der SV Lurup kam zu einem 
2:1-Sieg bei Alsterbrüder III. 
Jailan-Ismail Njaj (5. Minute) 
und Aykut Celik (20. Minute) 
sorgten für eine 2:0-Führung, 
Alsterbrüder schaffte kurz vor 
der Pause den Anschlusstref-
fer. SC Nienstedten II verlor 
auch sein drittes Ligaspiel – 
4:5 gegen Hammonia II. -Weil 
TuS Osdorf II nicht aufgab, 
sprang noch ein Sieg gegen 
Union Tornesch IV heraus. 
Serkan Myumyun traf in der 
13. Minute zum 1:0. Tornesch 

gelang in der 88. Minute der 
1:1-Ausgleich. Und Max Groth 
traf in der Nachspielzeit zum 
Sieg für Osdorf. Nikola Tesla II 
scheint in der Staffel überfor-
dert zu sein – drei Niederlage, 
5:37 Tore, das ist heftig. Der SV 
Eidelstedt II hat seine Mann-
schaft in der Kreisliga abge-
meldet und in der Kreisklasse 
neu angemeldet. Altona 93 III 
unterlag mit 0:10 (0:5) gegen 
SV Lohkamp – und kassierte 
noch fünf Gegentore, als Loh-
kamp schon zwei Platzverwei-

se kassiert hatte.  Auch heftig. 
SV Lohkamp II unterlag mit 
3:4 gegen Nordlichter im NSV, 

während Altona 93 IV gegen 
Spitzenreiter SC Victoria III mit 
0:4 unterlag.

SV Lurup – SC Victoria III 4. September, 19.30 Uhr
SC Nienstedten II – Eimsbütteler TV III 4. September, 20 Uhr
Wellingsbüttel II – SV Lohkamp II, 5. September, 10.45 Uhr 
Sternschanze III – TuS Osdorf II 5. September, 13 Uhr
Altona 93 IV – Hammonia II 6. September, 12.30 Uhr
Altona 93 III – SV Rugenbergen II 6. September, 15 Uhr
St. Pauli VI – SV Lohkamp 6. September, 16 Uhr

Der nächste Spieltag

Altliga: Schenefeld ohne Chance gegen Serienmeister Victoria
In der Vorbereitung erzielten die 
Senioren (Ü40) von Blau Weiß 
96 Schenefeld ganz passable Er-
gebnisse. So wurde etwa der SV 
Eidelstedt mit 4:2 besiegt und 
Trainer Oliver Putzke konstatier-
te ein temporeiches Spiel seiner 

Mannschaft. Zum Saisonauftakt in 
der Oberliga wartete auf die Sche-
nefelder aber ein ganz dicker Bro-
cken – Serienmeister SC Victoria. 
Und am Ende folgte auch die 
erwartet schwere Niederlage. Vic-
toria gewann glatt mit 10:0. „Das 

war schon ein deutlicher Klassen-
unterschied in allen Belangen“, 
resümierte Putzke. Praktisch alle 
Torschüsse von Victoria landeten 
im Schenefelder Kasten. „Auch 
wenn wir drei Eigentore und einen 
Elfmeter kassiert haben – Victoria 

war schon sehr effektiv“, sagte 
Putzke. Die Schenefelder konn-
ten an diesem Tag einfach nicht 
gegenhalten. Komet Blankenese 
kam zu einem 2:1-Sieg gegen 
Harksheide. Mihai-Cristian Ghita 
und Oliver Haye erzielten die Tore.



Am vergangenen Samstag, den 
29. August, wurde es im Stadt-
teilhaus Lurup musikalisch und 
stimmungsvoll: Beim Rembeti-
ko-Abend sorgten sechs groß-
artige Musiker*innen für einen 
Hauch Griechenland und jede 
Menge gute Laune.

Die beiden Sängerinnen Stella 
Tsianios und Stella Morgenstern 
brachten mit ihren ausdrucks-
starken Stimmen griechisches 
Flair in den Saal. Die stimmungs-
vollen Klänge des Rembetiko, 
den man als „Arbeiter-Blues“ 
bezeichnen kann, ließen das Pu-
blikum schnell eintauchen – und 
bei dem einen oder anderen 
Gast hielt es nicht lange auf 
den Sitzen. Spontan wurde das 
Tanzbein geschwungen und die 
Musik sichtlich genossen.

Nach zwei abwechslungsreichen 
Musiksets war der Abend of-
fenbar noch lange nicht vorbei: 
Das Publikum verlangte nach 
weiteren Zugaben, die die Musi-
ker*innen gerne gaben.

Auch Geschäftsführer Beat Suter 
ließ sich von der mitreißenden 
Musik anstecken. Sein Fazit: 
„Diese beschwingte Musik hat 
so viel Charme und verbreitet so 
viel Freude im Saal. Ich möchte 
die Rembetiko-Gruppe sehr gern 
im nächsten Jahr nochmal bei 
uns spielen sehen.“

So ein Rembetiko-Abend hat klar 
gezeigt, wie Musik Menschen 
zusammenbringt – unabhängig 
von Herkunft und Sprache. Ein 
gelungener Abend voller Musik, 
Tanz und gemeinsamer Glücks-
momente im Stadtteilhaus Lurup.

Weitere Veranstaltungen in Lurup
Wer keine weiteren Veranstaltun-
gen verpassen möchte, findet 
aktuelle Informationen auf den 
Social-Media-Kanälen und der 
Website des Stadtteilhauses:
•	 Facebook: @Unser Lurup 
•	 Instagram: @stadtteilkultur-

zentrum_lurup 
•	 Website: www.unser-lurup.de

Die 
Adresse vom Pres-

se-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6
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Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

Immer direkt informiert unter
www.luruper-nachrichten.de

Griechische Klänge und gute Laune im Stadtteilhaus Lurup
Rembetiko-Abend begeistert das Publikum
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